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Abonnements- Preis: In Breslau 
MM Ig. frei ind Haus 1 Tblr. 15 Sgr. Bei den 
Poft-Unftalten 1 Thlr. 20 Sgr. 
— . . . — 


Breslau 2. Nov. (Zur Handels kammer⸗ 
Wahl.) Nachdem wir in der vorigen Nummer die 
Vorſchlage des kaufmänniſchen Vereins mitgetheilt 
haben, geben wir nachſtehend folgende, aus den 
Kreiſen der Kaufmannſchaft direct hervorgegangene 
Lifte, welcher wir unſere Beachtung uicht verfagen 
köunen. Es werden empfohlen: 

A, Als Mitglieder: 

1) Herr Kaufmann Jacob Berthold, 

2) Herr Stadtrath Iſidor Friedenthal, 

3) ne Kaufmann Guſtav Friederiti, 

4) Herr Geh. Commerzien Rath von Ruffer, 


5) Herr Kaufmann Ad. Werther. 
B. Als Stellvertreter: 
1) Herr Kaufmann Paul Bülow, 
2) Herr Banquier Heinr. Heimann, 
3) Herr Banquier Moritz Gradenwitz, 


4) Herr Fabrikbeſitzer W. Riemann. 5 
Entgegen dem Beſtreben der leitenden Perſönlich⸗ 
keiten ftets die alten Mitglieder der Handelskammer 
aufzuſtellen, finden wir in obiger Liſte einige neue 
amen, welche der Vertretung der Breslauer Kauf⸗ 
mannſchaft nur zur Ehre gereichen würden. 

Die Herren Stadtrath Iſidor Friedenthal. 
Kaufmann Ad. Werther und Guſtav Friederici find 
in beiden Liſten aufgeführt und dürften demnach keine 
Oppoſition finden, Herr Kaufmann Jacob Berthold 
ift uns allſeitig als vorzüglicher Neprajentant genannt 
worden, und von Herrn Geh. Commerzien⸗Rath von 
Ruffer wundert uns nur, denſelben nicht bereits als 
Vertreter in der Handelskammer zu ſehen. 

AR Wir perſönlich vermifjen ungern Herrn Bank⸗ 
Director Fromberg, da er uns in der Handelskammer 
bei jeder Gelegenheit ein äußerſt freundſchaftliches 
Entgegenkommen bewieſen hat, laſſen uns jedoch gern 


durch die Entſchuldigung beſchwichtigen, daß nur das 
Beſtreben, dem bei den Bahn⸗Verwaltungen und 


ſtädtiſchen Aemtern allzuſehr beſchäftigten Vertreter 
der Schleſiſchen Bank einigermaßen Muße zu gönnen. 
Breslau, 1. Nov. In Betreff der Königshütte 
wird die von uns in Nr. 254 ausgeſprochene Ver 
muthung durch den „Staats: Anzeiger“ beftätigt. 
Derjelbe meldet in ſeiner neueſten Nummer, daß die 
königliche Staats⸗Regierung die Ertheilung des Zu: 
ſchlages zu dem Gebote von 626,000 Thlr. jelbftredend 
* habe. 
erlin, 30. Oct. Von den Poſtverwaltun gen 
des norddeutſchen Bundes und des Königreichs der 
Niederlande iſt neuerdings über die Ausführung der 
Vertragsbeſtimmungen verhandelt worden, welche für 
den Verkehr zwiſchen beiden Gebieten den Gebrauch 
von Poſtanweiſungen feſtſetzen. Bei der ſonſt raſchen 
3 blieb nur eine Differenz in Bezug auf 
den Termin für den Beginn des Poſtanweiſungs⸗ 
verfahrens. Während die norddeutſche Poſtverwal⸗ 
tung den 1. November als Anfangstermin wünſchte, 
erklärte die niederländiſche, daß ſie erſt bis zum 
1. Januar k. J. ihre dazu nöthigen Vorbereitungen 
vollenden könne. Ganz kürzlich iſt aber aus dem 
dag hierher mitgetheilt worden, man ſei dort im 
ande, den Poſtanweiſungsverkehr am 1. December 
J. . zu laſſen. 
des Wer Beſchluß des Handelstages in Betreff 
keinen Se lelftempele hat an maßgebender Stelle 
die . Sten Beifall gefunden. Man wirft, wie 
Verſtandlſchtefteldet, ihm Mangel an Präciſton und 
wägungen di der und fürchtet, bei ferneren Er⸗ 
gung eſem Be 5 1 
kein großes Gewicht luſſe eben wegen jener Mängel 
Berlin, I. Nop. legen zu können. 
gen im Juſtizminſſteriume ebm miſſariſchen Berathun⸗ 
Hypothekenrecht über. geben 
beendet, $ 
miniſterium, wo fie nochmals vürfe an 
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wähnung geſchehen wird. 
2 tagte lle. Nerbr. Die Control Comm 
zulden veröffentlicht zwei i 

Sum 1868. veröffentlicht zwei Ausweif 
Auen a 
einen zweiten über die inf 5 

Die Se 8 . 
7 — beträgt demna 


a mach, 
öſterreichiſcher Währung umgerechnet, 


jo gehen die Fun die Deraifungen, ganz 
dann Sr. Majeſtät dem denne Portege dern * 


. ar in 
f. { e per Ende 
einen über die geſammte conſolidi 
und die eisleithaniſche ſchwebende Schund 
ſchwel chuld. 
er conſolidirten Staats- 
auf * Capital 
2564,724,916 


Montag, den 


2. November 1868. 


Snfertlenigekäh TE ORT Tr Nr. 257. 


die Petitzeile. 


Gulden mit 102,065,916 Gulden jährlicher Zinſenlaſt. 
Es hat ſich alſo die conſolidirte Schuld gegen Ende 
1867 um 20,673,808 Gulden vermindert. 

Die cisleithaniſche ſchwebende Staalsſchuld be: 
trägt 112,469,773 Gulden mit 5,367,126 Gulden jähr⸗ 
licher Zinſenlaſt. Die Hauptſumme der geſammten 
conſolidirten Staatsſchuld, ſowie der cisleithaniſchen 
ſchwebenden Schuld nebſt dem Veranſchlagungscapital 
für Eutſchädigungsrenten beträgt 269 1,851,750 Gulden 
mit einer jährlichen Verzinſun von 108,045,950 Gulden. 

Dem zweiten Ausweis über die gemeinſame ſchwe⸗ 
bende Staatsſchuld zufolge beträgt die Geſammtſumme 
der im Umlauf befindlichen Münzſcheine und Staats⸗ 
noten 311,896,055 Gulden und die Partialhypsthekar⸗ 
Anweiſungen 99,572,257 Gulden. 


Berlin, 31. October. (Gebrüder Berliner.) 
Wetter regneriſch. — Weizen loco ohne Handel, 
Gekünd. 8000 67. Kündigungspreis 71 , amtl. 
Durchſchnittspreis 70% , loco er 2100 6K 66— 76 

nach Qual., 7 2000 62. ſchwimmend r dieſen 

Monat 71—70 bez. October⸗November, November⸗ 
December, April: Mai 62 bez. — Roggen Par 
2000 #4. loco bei reichlichen Offerten mäßig umgeſetzt, 
Termine anfänglich matt und niedriger, ſchließen 
wiederum in recht feſter Haltung. Gek. 40,000 77 

Kündigungspr. 53 , Nr d. Mon. 54½—53½ bez., 
Dctober⸗Novbr. 54—53.—54 bez. u. Br. 53¾ Gld., 

Nov.⸗December 57.51 —52— 7 bez, April⸗Mai 
50% 50½ —50¼ bez., Mai⸗Juni 51—51½ bez. und 
Br. — Gerſte r 1750 . loco 46-57 % 
Erbſen Yr 2250 2. Kochwaare 66—72 , Futter⸗ 

| wanre 60—62 , ab Bahn 60 bez. — Hafer r 
120082. loco und Termine matter. Gef. 3600 &: 
Kündigungspreis 34¼ , amtl. Durchſchnittspreis 
34¾ , Ir dieſen Mona ohne 1 Oct.⸗Nov. 
34—34½ bez. u. Gl., Nov.⸗Dec. 33°, bez., Decbr. 
Jan. 33 bez. April⸗Mai 335% bez. — Weizenmehl 
excl. Sack loco pr. &: unverſteuert Nr. 0 4½ bis 
4½% , Nr. 0 und 1 4½—4½ . — Roggen⸗ 
mehl exel. Sad, gef. 2500 &;, Kündigungspr. 3 / 
loco per E unverſt. Nr. 0 4½ bis 3%, &, Nr. 0 
und 1 3¾—3¼ , incl. Sack pr. Octbr. 3 % 
26% gr: bez., Oetbr.⸗Nor. 3 % 2425 S bez. und 
Br., November⸗Deebr. 3 . 20 Gr bez. und Br., 
April⸗Mai 39% 15% n bez. u. Br. — Petroleum 
Zer tei mit Faß loco 7½ , er dieſen Monat 
7½ 74, Oetbr.-Nopbr. dito, November⸗Decbr. 7½ 
bez. u. Gd. Jan. ⸗Febr. 7½ bez. — Oel ſgaten dr 
1800 2, Winter⸗Raps 80—82 , Winter⸗Rübſen 76 
2 — Rüböl vr en ohne Faß flau, nahe 
Sichten merklich billiger verkauft. Gek. 2400 6%. 
Kündigungspreis 9¼ , amtl. Durchſchnittspreis 
9% &, loco 9%, Br., der dieſen Monat 9¼ bis 
9½ bez., October⸗Novbr. und Nopbr.⸗Decbr. dito, 
Deebr.⸗Januar 9%, Br., April⸗Mai 9¼—9½, bez., 
Mai⸗Juni 9%, Br. — Leinbl er K ohne Faß Ioco 
11½ 6 — Spiritus dr 8000 & flau und zu wei⸗ 
chenden Preiſen gehandelt, zum Schluß in feſter 
Haltung. Gek. 620,000 Quaxt. Kündigungspreis 161 

amtl. Durchſchnittspreis 16 , mit sap Per 
dieſen Monat 16%—16,—165/, bez., Oetbr.⸗Növ. 
16¼—16½—16%ß bez., Nov.⸗Decbr. 16½—16½ 

16 ½ kezahlt, April⸗Mai 16½—16% bez, Mai⸗Junt 
16 / —16/¼ —16½z᷑ bez., Jun Juli 17—17½, bez., 
ohne Faß loco 16%, bezahlt. — Mehl war trotz der 
neuerdings billigeren Preiſe unbeachtet. 

Berlin, 31. October. (Hypotheken⸗ Bericht 
von Emil Salomon.) Die Umſätze in verfloſſener 
Woche in Hypotheken waren nicht unbedeutend und 
zeigte ſich viel Geld zum Neujahrstermine. I. Stellen 


‚am Montag auf das in beſter Stadtgegend fehlte es noch immer an Ma⸗ 


terial; namentlich Poſten bis 12,000 Thlr. die mit 
4¼ pCt. Nehmer finden, während große Poſten a 
4¾ und 5 pCt. zu haben und übrig blieben. Mittel: 
aßen a 5 pCt., entferntere Gegend a 6 pCt. zu 
haben und zu laſſen. II. Stellen im Allgemeinen 
noch ſchwerer zu placiren, nur beſte Gegend bei ſonſt 
ſicheren Poſttionen leichter unterzubringen, während 

alle andere Gegenden viel zu vergeben, der Zins⸗ 
fuß ſtellt ſich auf 6—9 pCt. RER 15 nach Gegend 
und auslaufende Betrag. Städtiſche Pfandbriefe 
ohne namhaften Umſatz. Ländliche Hypotheken ohne 
beſondere Veränderung. 1. Stellen für feine Waare 
fehlt, während II. und fernere Eintragungen vielfach 
angeboten und nur mit Verluſt zu begeben, wenn 
ſolche die Hälfte des Werthes, nach der Grundſteuer⸗ 


» 
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Einſchaͤtzung berechnet, überſchreiten. 


iber ür 4%½ und 
5 procentige Le, ed Nachfrage 
vorherrſchend und fanden ſolche zu erhörten Courſen 
Abnehmer. In Grundſtücken entwickelte ſich regeres 
Geſchäft und fanden einige Umſätze in guter Gegend 
zu angemeſſenen Preiſen ſtatt. Bauſtellen und Ter⸗ 
rain in älterer Gegend blieben gefragt. 

Berlin, 1, Novbr. (Courſe aus dem heu⸗ 
tigen Privatverfehr.) Anfangs feſt, dann matter 
bei wenig Geſchäft. Lebhafter Umfatz in Amerikanern. 
Wir notiren: Franzoſen 153¾—½ bez., Lombarden 
108 a 107°/, bez. excl. Div., Oberſchleſiſche 189 Gd. 
und bez., Defterr. Credit⸗Actien 92/—¼ bez., 1860er 
Looſe 75½&— ¼ bez. excl. Ccup., Italiener 54 bez., 
pr. ult. 53%, a /, türkiſche Anleihe 40%, bez., per 
ult. 40, Amerikaner 79°, 80, per ult. 79¼— / bez., 
kurz Wien 87½ bez. 

Stettin, 3 Oct. [Mar Sandberg] Wetter 
trübe. Wind S. Barometer 28“ 3. Temperatur 
Morgens 3 Grad Wärme. — Weizen matt, loco 9er 
2125 6. gelber inländ. 69—72 K nach Qualität bez., 
ungar. 6366 % bez., bunter 68—70 % bez., weißer 
7275 K bez, auf Lieferung 83.8524, gelber Nr 
Oct. 72½—71½ K bez., r Frühjahr 68—67¼ 
bez. u. Br. — Roggen etwas niedriger, loco r 2000 , 
54—56 % nach Qualität bez. auf Lief. 9er October 
56½ 55½—56 F bez., r Octbr. Nov. 54, 53% 
54 % bez., er Frühjahr 51¼—51 S bez. u. Gd. — 
Gerſte feit, loco 7er 1750 6. Oderbr. 55—55½ a 
bez., Ungar. 43—46 % bes, beſſere 46—49 4,0: 
feine 50—51 K bez. — Hafer ohne Umſatz. — Rübs 
wenig verändert, loco 9½ % Br., auf Lieferung der 
Detbr. 9 Ze Br. 9½, Gd. Pr April-Mai 9¼ a 
er, Ioco ohne Faß 16%, 16%, 
ief. Jr Oct. 16½—18½ 


Br. — Spiritus niedri 
—16!/, bez., auf 

bez., Se r.⸗Nov. 16½ 7% bez., 16 Gd., Yr Novbr- 
Decbr. 15%, Gd. Kr Frühjahr 16 & bez., Br. u. 
Gd. — Heutige Landmärkt⸗Zufuhren unbedeutend. — 
Bezahlt wurde: Weizen 7074 &, Roggen 50—54 
, Gerſte 45—54 , Erbſen 60—64 S Nr 25 
Scheffel, Hafer 33—37 . Jr 26 Schffl. 

Stettin, 31. Oetbr. Der Regulirungspreis 972 
Oetoberlieferung it wie folgt feitgeftellt: 83.85% 
gelber Weizen r 2125 24, 71½ , 77.807. 929975 
Tr 2000 C. 55½ , Gerſte Oderbr. 7084, % 175 
36. , Hafer 47.50% der 1300 84, 37 &, Winter⸗ 
Rübſen r 1800 e. 80 , Rüb öl 9½ , Spi⸗ 
ritus r 8000 4 16%, 

Stettin, 30. October. (Oſtſ Ztg.) Im Waaren⸗ 
handel iſt der Verkehr in dieſer Woche in den meiſten 
Artikeln, beſonders aber in einzelnen Fetten und 

detrsleum, recht lebhaft geweſen Preiſe find zum 
Theil ſteigend und der Abzug nach dem Binnenlande 
war ſehr rege. — Petroleum. Die Zufuhr belief ſich 
ſeit unſerem letzten Bericht auf 9166 Fäſſer, der Ab⸗ 
zug iſt inzwiſchen wieder ſehr rege geweſen, jo daß 
die Beſtände am 24. October nur 6925 Fäſſer be⸗ 
trugen. Da die Fla für den Conſum ſtärk anhält 
und wir vorausſichtlich nur mit kleinen Vorräthen 
in den Winter hineingeben werden, ſo ſtellte ſich, 
Angeſichts der feſten Berichte von den auswärtigen 
Märkten, hier am Platze gute Kaufluſt ein und Preiſe 
ingen um /½½ %% höher, Standard white wurde 
in loco mit 7½% (, %, ½ & gehandelt, 7¼ 2 
gefordert, auf Lieferung Pr October 7Y K bez., 
er Norbr. Decbr. 7% % Br. — Kaffee. In voriger 
Woche ind nur 7300 67 zugeführt, verladen wurden 
gleichzeitig 3500 % Die Steigerung 7 weitere 
Fort itte zu machen. Namentlich geben die hollän⸗ 
diſchen Märkte hierzu einen neuen Impuls; die grünen 
Japa's der letzten Auction werden trotz des hohen 
Ablaufs ſchnell vergriffen, und weil die gelben nicht 
im verhältnißmäßigen Preiſe ſtanden, find dieſe be⸗ 
reits mit 1 c. Avance über Auctions⸗Ablauf bezahlt. 
In London und Hamburg hat ſich die Steigerung 
von voriger Woche allgemein befeſtigt. An unſerem 
Date war der Abzug nach den Provinzen ſehr leb⸗ 
baft. Notirungen fehr feſt: Java, braun bis fein 
gelb 11-91, Gr, gelblich bis gelb 6¼ 87 pr, 
blank 6-6 %¼ Ye, fein grün 6/7 ¼½ Sn, ördin⸗ 
bis gut ordin, grün 5/,—61/, Hr, Laguayra 5¼ 5% 
n Rio, gut bis fein ordin. 51 5% e, reell 
ord. 4% —4¼ Sn ord, bis gering ordin, 4½ 4 pr: 
trauſ. — Reis. Die Zufuhr boriger Woche betrug 
1900 , vom Lager gingen 1300 €. ab. Das 
Geſchäft darin hat ſich wenig verändert, Arracan's 


. 


bleiben behauptet, eine Partie gering mittel ging mit 
5%, S tranſ. um, ir notiren: Java Tafel: 9%, 
—10% 4, Arracan 5½ 6 ¼½ &, Rangoon 5 ¼— 
6, do. Tafel- 6½—6¼ %, Bruchreis 4½4½ RG 
tranſ. — Zucker. Von Rohzuckern wurden in dieſer 
Woche ca. 8000 6% zu Preiſen von 10%,—11%, 
r erſte Producte und 12½—13¼ für Cryſtall⸗ 
ucker nach Qualität umgeſetzt, die Tendenz des 
arktes war eine matte und ſchließt die Woche mit 
wenig Kaufluft. In raff. Zucker fing der Abzug an 
nachzulaſſen, obgleich das Angebot beſonders von 
Brodzuckern nur ſchwach bleibt und vorläufig au 
nur dringendſter Bedarfsfrage genügen wird, es i 
daher ein weiterer Rückgang vorläufig nicht zu be⸗ 
ürchten. Die Rüben gehen in der Ausbeute weſent⸗ 
ich mehr zurück und dürfte daher, wenn das Aus⸗ 
land ſich weiter befeſtigt, ein baldiger Umſchwung zu 
Gunſten der Verkäufer zu erwarten ſein. 
Wien, 17. Oct. (Wochenbericht vom 25. 
bis 31. October.) Schlachtviehmarkt: Auftrieb. 
3275 Stück im Gewichte von 420 bis 600 Pfd. per 
Stück. Davon wurden für Wien verkauft 1759 St. 
Ankaufspreis fl. 27.50 bis fl. 31.50 per Ctr. und fl. 
135 bis fl. 167.50 per Stück. Landabtrieb 1119 Stück. 
Unverkauft 397 Stück. SH _ 
Stechviehmarkt: Auftrieb 1276 Stück Kälber 
Waidner) 21—31 kr. pr. Pfd.; — 800 Stück Kälber 
(lebende) 17 bis 27 kr. per Pfd. — 179 Lämmer fl. 5 
bis fl. 10 per Paar. — 526 Schafe (Waidner) 16 
bis 20 kr. per pid. — 3308 Schafe (lebende) 18 
bis 22 kr. per Pfd. — 257 Schweine (junge, Maidner) 
28 bis 32 kr. per Pfd. — 380 Schweine (junge, 
lebende) 20 bis 26 kr. per Pfd. — 384 Schweine 
(mittlere) 23 bis 25 kr. per Pfd. — 1001 Schweine 
(ſchwere) 24 bis 26 kr. per Pfd. 
ien, 30. Oet. (Schafwolle.) Die hieſigen 
Schafwollhändler — noch immer von der Hoff⸗ 
nung auf eine Beſſerung des Geſchäftes, deren Er⸗ 
füllung von Woche zu Woche 2 bisher vergebens 
deer ich wird. Die eben ablaufende? oche 
unterſchied ſich bezüglich der Verkehrs, und Preis⸗ 
verhältniſſe kaum von ihrer Vorgängerin, d. h. die 
Flauheit im Geſchäfte blieb vorherrſchend. Der 
En empfundene Mangel an Kaufluſt, welcher den 
bſatz auf ganz unbedeutende Bedgrfskäufe beſchränkt, 
Br hauptſächlich in der Thatſache, daß die der 
chafwollbranche angehörenden anufacturfabriken 
in Folge des unbefriedigenden diesjährigen Abſatzes 
ihrer Erzeugniſſe mitunter ſtarke Lager liegen haben, 
und ſich dadurch veranlaßt ſehen, ihre Thätigkeit zu 
beſchränken. Eine weitere Folge hiervon iſt, daß der 
Bedarf nach Rohſtoff ſchwächer auftritt und daß man 
mit der Deckung deſſelben nur in der möglichſt be- 
ſchränkten Weiſe vorgeht. Auch in Peſth und Prag 
läßt der Geſchaͤftsgang viel zu wünſchen übrig, eben 
ſo lauten auch die meiſten erichte von den auslän⸗ 
diſchen Märkten flau. Obwohl die Preiſe ſeit unſe⸗ 
rem letzten Berichte keine weſentliche Aenderung 
erfahren haben, ſo iſt deren Haltung unter den 
dermaligen Verhältniſſen ſehr erſchwert und gedrückt. 
Von Seiten des Exports fehlt es an Anfragen, ge⸗ 
ſchweige denn, daß Aufträge einlaufen würden. Wir 
notiren: Einſchuren fein 140—160 fl, mittelfein 80— 
100 fl., ordinair 55—65 fl, Einſchur Kammwolle je 
nach Qualität 75—100 fl., Zweiſchuren fein 75— 90 5 
mittelfein 65—75 855 ordinair 60—65 fl., Landwolle 
österr. Einſchur 85— 90 fl., Zweiſchur 70—75 
Lammwolle fein 145—160 fl. mittelfein 105120 7 
ordinair 75—90 fl., Siebenbürgiſche 8590 fl., Wa⸗ 
lachiſche 55—65 fl., Zackelwolle 45—50 fl. per Etr. 


Provinz⸗Nachrichten. 

»Neiſſe, 31. October (Marktbericht.) Bei 
guter Lulu konnten ſich vorwöchentliche Getreide⸗ 
al aum en Man bezahlte Weizen 80— 

284 Gr der Scheffel, Roggen 687072 Hr, 
Gerſte 5—55—60 ,, Hafer 33—35—38 pr 

„Münſterberg, 31. Octbr. [F. Cohn.] Bei 
er An Angebot am heutigen Getreidemarkt 
onnten ſich Preiſe in Folge ruhiger Kaufluſt nicht 
behaupten, und mu 
laſſen werden. — 


ten einzelne Cerealien billiger er⸗ 
ezahlt wurde: 


. ae Ihr 
Roggen —68—71 = 

Gerste. 525560 een 
Hafer 40—41—43 


October. Die Zufuhren am 
heutigen Markte waren allerdings nicht ſo belang⸗ 
reich wie in der letzten Zeit für die Nachfrage aber 
immerhin ausreichend. Verkäufer haben für Weizen 
und Gerſte willig niedrige Gebote acceptirt, wodurch 
der Verkauf leichter wurde, einzelne Sanguiniſten, 
die durchaus frühere Preiſe behaupten wollten, haben 
es vorgezogen, das Getreide unverkauft zurück zu 


® Leobſchütz, 31. 


nehmen. Es wurde bezahlt: 

Weißer Weizen. 65 — 83½ Sgr. 

Gelber Weizen . 65 — 84 ! 

Roggen 66 — 67½ „[pro an 

Gerte 54 — 59 e nad 
afer 68 — 69 : alität 
len 70 — 2, und Gewicht. 

r 65 — 677. 


mehr und mehr ſich ausgebreitet. Der königliche 
Commerzieprath Herr Friedländer hat den Impuls 
gegeben, daß Lein in ſolchen Gegenden zum Anbau 
ekommen iſt, woran man früher gar nicht gedacht 
atte und a? an und für ſich nicht werthvollen 
Bodenarten eine Revenue gewährt wurde, die durch 
keine andere vn erzielt werden konnte. Im Ver⸗ 
Prodi zur m 1 Ausdehnung iſt die gegenwärtige 
roduction allerdings noch nicht erſchöpft, da ſolche 
einer größeren Steigerung noch fähig iſt. Leider iſt 
die diesjährige Flachsernte keine gute zu nennen und 
wodurch den Landwirthen erhebliche Revenuen ver⸗ 
loren gehen. Von Früh⸗Lein iſt viel angebaut wor⸗ 
den, der aber beinahe total der trockenen Witterung 
halber zu Grunde ging. Die Spät⸗Saat hat aller⸗ 
dings ein beſſeres Reſultat geliefert, die Qualität iſt 
aber auch nicht befriedigend, da das Wachsthum 
urückgehalten wurde. ie Stengel haben durch⸗ 
ſchnittlich eine normale Länge nicht erreicht. Die 
Vorzüge der Waſſerröſte ſind aber jetzt zu gut 
erkannt worden, wodurch der mangelhaften Qualität 
nachgeholfen wird. } 5 d 
Jauer, 31. Oet. Am heutigen Getreidemarkt 
waren bei mangelnder Nachfrage die Offerten in 
Weizen reichlich und fand ſelbſt zu ermäßigten Preiſen 
wenig Verkehr ſtatt, alles andere je nach Qualität 
zu unveränderten Preiſen gehandelt. Weißer Weizen 
78—82—87 ., gelber Weizen 72—76—80 , 
Roggen 70—72— 74 F, Gerſte 50-60-62 Gr, Hafer 
36—38—40 n. 


Breslau, 1. November. (Fahrplan auf der 
Rechten Oderufer⸗Eiſenbahn.) Die Eröffnung 
der Rechten Oderufer⸗Eiſenbahn wird nunmehr definitiv 
am 15. Novbr. c. ſtattfinden und wird zunächſt. der 
nachfolgende Fahrplan vorbehaltlich der miniſteriellen 
Beſtätigung, in Kraft treten. Der erſte Zug wird früh 
um 9 Uhr 50 Min. abgelaſſen, trifft in Hundsfeld um 
10 uhr 1 M. Vorm., in Sibyllenort um 10 Uhr 15 
M. Vorm., in Oels um 10 Uhr 44 M. Vorm., in 
Bernſtadt um 11 Uhr 18 M. Vorm., in Namslau um 
11 Uhr 46 M. Vorm., in Noldau um 12 Uhr 11 M., 
in Conſtadt um 12 Uhr 34 M., in Creutzburg um 1 
Uhr 1 M. Nachm., in Sauſenberg um 1 Uhr 30 M. 
Nachm., in Miſchline um 2 Uhr 5 M. Nachm. und in 
Voſſowska um 2 Uhr 19 M. Nachm. ein. Der zweite 
Zug geht Abends um 6 Uhr 50 M. von hier ab und 
10 in Hundsfeld um 7 Uhr 1 M. Abends, in Si⸗ 
byllenort um 7 Uhr 16 M. Abends, in Oels um 7 Uhr 
46 M. Abends, in Bernſtadt um 8 Uhr 18 M. Abds., 
in Namslau um 8 Uhr 46 M. Abends, in Noldau um 
9 Uhr 11 M. Abends, in Conſtadt um 9 Uhr 33 M. 
und in Creutzburg um 10 Uhr Abends ein. Am näch⸗ 
ſten Morgen geht der Zug um 11 Uhr Vorm. weiter, 
erreicht Sauſenberg um 11 Uhr 25 M. Vorm., Miſch⸗ 
line um 12 Uhr 3 M. Nachm. und Voſſowska um 12 
Uhr 22 M. Nachm. Aus Voſſowska wird der Zug um 
12 uhr 53 M. Nachm. abgelaſſen, trifft in Miſchline 
um 1 Uhr 3 M. Nachm., in Sauſenberg um 1 Uhr 
36 M. Nachm,, in Creutzburg um 2 Uhr 7 M. Rachm., 
in Conſtadt um 2 Uhr 31 M. Nachm., in Noldau um 
2 Uhr 55 M., in Namslau um 3 Uhr 16 M. Nachm., 
in Bernſtadt um 3 Uhr 42 M. Nachm., in Oels um 
4 Uhr 9 M., in Sibyllenort um 4 Uhr 39 M., in 
Hundsfeld um 4 Uhr 51 M. Nachm. und in Breslau 
um 5° Abends ein. Von Voſſowska wird außerdem 


um 7 Uhr 45 M. Abends ein Zug abgelaſſen, welcher 
„in Miſchline um 7 Uhr 56 M., in Sauſenberg um 8 


Uhr 30 M. und in Creutzburg um 9 Uhr 2 M. ein 
trifft. Am andern Morgen früh um 6 Uhr geht der 
Zug in der Richtung nach Breslau weiter, kommt in 
Conſtadt um 6 Uhr 19 M., in Noldan um 6 Uhr 44 
M., in Namslau um 7 Uhr 6 M., in Bernſtadt um 
7 Uhr 34 M., in Oels um 8 uhr 5 M., in Sibyllen⸗ 
ort um 8 Uhr 39 M., in Hundsfeld um 8 Uhr 59 M. 
und in Breslau um 9 Uhr 10 M. früh an. In 
Voſſowska wird bei dem um 12 Uhr 22 M. Mittags 
von Creußburg ankommenden Zuge der Anſchluß an 
den zweiten Zug nach Orpeln um 12 Uhr 56 Min. 
Mittags erreicht. Die Ankunft in Oppeln erfolgt um 
2 Uhr 6 M. Nachm. An den um 2 Uhr 19 M. aus 
Breslau ankommenden Zug ſchließt ſich in Voſſowska 
der zweite Zug nach Tarnowiz um 2 Uhr 23 Min. 
Nachm. und der dritte Zug nach Oppeln um 6 Uhr 
50 M. Nachm. an. Von Oppeln treffen in Voſſowska 
zum Anſchluß nach Creutzburg reſp. Breslau die Züge 
723 Abends und 9 Uhr 44 M. früh, von Tarnowltz 
um 7 Uhr 27 M. Abends und 12 Uhr 51 Min. Nach⸗ 
mittags ein. 

—de— Breslau, 2. 118 9 5 — — and. 

ifffahrt.) Nachdem die Oder ſeit mehreren Tagen 
a einen Wehe d von 15“ hatte, iſt fei 
heute Morgen dieſer wieder im Iangfanen Fallen und 
zeigte Mittags 14 11“, der Unterpegel 11“. 
Unterwaſſer ſind mehrere Kähne angekommen, u. A. 
auch ein Andreas'ſcher Steuermann, Baethge, und 
zwei derſelben werden noch erwartet, dagegen fährt 
niederwärts keiner auf eine längere Tour mehr ab. 


Die meiſten Beſitzer der hier liegenden Kähne haben 


ſich der vorgerückten Jahreszeit wegen ſchon in ihre 
Heimath begeben und Winterquartier bezogen. 

Die Sandſchleuße haben paſſirt am 29. October: 
Carl Vogt und Auguft Wurzel mit Ziegelſchutt von 
Tſchirne nach hier. Am 30.: 2 leer ſtromauf. Seit 


mehreren Tagen ſind einige 1000 Ctr. Zink nach Ham⸗ 
burg per Frühjahr verſchloſſen und auch ſchon große 
Poſten eingeladen worden. Nach Maltſch wurden 
1700 C und nach Stettin 800 Ctr. Blei 


Ctr. Steine 
. ei 
restau, 31. October. (Wollbericht.) Im 
pour Monat wurden c. 3500 Ctr de 
25 enſcher, ruſſiſcher und ungariſcher Wolle, ſowie 
chleſiſcher Lammwolle an rheiniſche und Lauſitzer Fa⸗ 
brifanten, hieſige Commiſſtonaire und an einen Ham- 
burger Großhändler verkauft. Die Preiſe waren un- 
verändert gedrückt wie im September⸗ In allen Gat⸗ 
tungen bleibt die Auswahl ſehr reichhaltig. 
Die Handelskammer. 
Commiſſion für Wollberichte. 
Breslau, 30. Oct. (Wolle.) Im Laufe der 
letzten acht Tage zeigte ſich wieder etwas mehr Nach⸗ 
orwoche, und an ruft die Umſatze 


ändler. 

tand 
und zeigen ſich die Eigen⸗ 
entgegenkommend. 


tiren r 84 66. weißer 70—79—83 Gr 925 
Sorten über Notte Der 6 
gut preishaltend, 


26. — Roher Hirſe nom., bach ange a 
ach zugeführt, wir 
) S de (e, feinſter über Notiz 
bez., weißer mehr offerixt, 12—15—18—21 &, feinfte 
Sorten über Notiz bezahlt. 8 
Delſgaten fanden bei ſchwachen Zufuhren gute 
Kaufluſt, bei der Nan eine 8290 uhren, 
wir notiren Winter⸗Raps 175—182—190 %, Winter⸗ 
5 170—175—180 Apr ur 150 #4, Br., feinſte 
Sorten über Notiz bez., Sommer⸗Rübſen 160—166— 
170 % — Leindotter 160—164—170 Ir 
Schlaglein leicht verkäuflich wir noktren Yor 150 
. Br. 6—6½ , feinſter über Notiz bez. — anf⸗ 


= mehr beachtet, er 59 e. 5762 Gr 
1 60—62 n Yır (n, — Lein küchen 
1-94 Sn 2 
er 0 8 09 Ya Sack a 150 . Br. 
1°), der Metze. 
k. Breslau, I. Nopbr. (Re 


Ctr. 
Qu. 


55 


reu 
koffe (Loco) Spiritus vom 
nach den täglichen amtlichen Breslauer Börfen- 
Notirungen: Ruſſiſche Bank- Billets 83, öſterreich. 
Währung 88, 5% preuß. Anleihe von 1859 103, 
4½% preuß. Anleihe 95, 4% preuß. Anleihe 885; 
9% Staats⸗Schuld⸗Scheine 81 .S. Prämien⸗ 
Anleihe von 1855 119,96; 49% Bresl. Stadt⸗Oblig. 
Hale; neue 4% Poſenſche Pfandbr. 84e 3½ ſchlef. 
fandbr. & 1000 Thlr. 80 4% ſchleſ. Pfandbriefe 
it. A. 90% 4% ſchleſiſche Ruſtikal⸗Pfandbr. 90,,; 
4% ſchleſ. Prandbr. Lit C. 90,14; 4% ſchleſ. Pfandbr. 
Lit, B. — 4% ſchleſiſche Rentenbriefe 90, 4% poſ. 
. 88, Durchſchnitt von nur 26 Geſchäfts⸗ 
tagen; 4% ſchleſ. Provinzial ilfsk. Obligationen 81, 
Durhiänitt, von 0 f ie ‚Ducaten 965857 
ouisd'or 5255 x ) Spiritus pro 100 
Quart bei 80% Tralles 17, Thlr. x 


Monat October 1868 


Bemerkt ſei hier noch daß ſich die erfteren — nur] eipiell billigend, verdammt er die rückſichtsloſe Po⸗ 


auf Summen von 1000 Thlr. ſich beziehenden — 
Dur Iamittszahlen auf Effectivcourſe, Spiritus au 
Bezahlteourſe begründen; zur Ermittelung der letzteren 
* ½ Thlr. zu: reſp. abge. 
Breslau, 2. Novbr. [Fondsbörſe.] Günſtige 
nt bei mäßig belebten Verkehr und gut be⸗ 
be ; en Courfen, Amerikaner und Italieniſche An- 
L Offie, Oberſchleſiſche Eiſenbahn⸗Actien gefragt. 
2400 Ificiell gekündigt: 1000 & Roggen und 

Ref 15 

Refüſirt wurden an der heutigen Börſe 1000 677. 
Roggen Nr. 1226. e 755 
B; reslau, 2. Nopbr. [Amtlicher Producten⸗ 
Börſenbericht.] Kleeſaat rothe ruhig, ordinär 
910, mittel 1112 ½, fein 13—14, hochfein 14½— 
15. Kleeſgat weiße unverändert, ordin. 11—13½, 
mittel 14½—17, fein 18— 19 ½ hochfein 21—22. 

Roggen (Yer 2000 52.) ſtill, er November 50% 
, bez. u. Gd., Novbr.⸗Decbr. 49%, Gd., Dechr.: 
Jan. 49 Gd., April⸗Mai 48%, bez. u. Br. 

Weizen r November 64 Br. 

Gerſte Ar November 56 Br. 

Hafer r November 52 Br., Decbr. Januar 
52 Br., April⸗Mai 52 Br. 

Raps der November 88½ Br. 

Rüböl behauptet, loco 9%, Br., e Novbr. und 
November⸗Decbr. 8 ½ . %½—9 bez. u. Gd., Decbr. 
Jan. 9½ bez., 9%, Br., Jan. Februar 9 Br, Febr. 
März 9¼, bez., April⸗Mai 9% Br., 9½ bez. u. Gd. 

Spiritus wenig verändert, loco 15 * Br., 
15% Gd., r Nopbr. 15¾— ¼ bez., Novbr.⸗Decbr. 
19% Bei, April Mai 15% — % bez. u. Br., Juni⸗Juli 

Ve— "a . 
ink W. H. 6 & 11 pr. bez. 

3 Die Börſen⸗Commiſſion. 

2 Preiſe der Cerealien. : 

Feſtſetzungen der polizeilichen Commiſſton. 

Breslau, den 2. November 1868. 


W 6 . . 5 Waare. 

eizen, weißer 2— 77 Sn 

ae in a | 
gen 8 — 1 

ee er 
112239 38 Bee 
Ben 69—72 65 60—63 E 
1390 182 172 
Rübſen, Winterfrucht 178 174 166 
Rübſen, Sommerfrucht 170 166 160 Ar 
Dotter. 166 160 152 | 

Waſſerſtand. 
Breslau, 2. November. Oberpegel: 15 F. — 8. 


Unterpegel: 1 F. — 3. 


Bei ha ee —.— b 1 
ei der heute fortgeſetzten Ziehung der 4. Klaſſe 
138. königlicher Klaſſen Lotterie fiel 

1 Hauptgewinn zu 30500 Thlr. auf Nr. 38010. 

1 Gewinn zu 5000 Thlr. auf Nr. 88708. 
72986 Gewinne zu 2000 Thlr. auf Nr. 17558 25213 50897 
166772 Gewinne 7 1000 Thlr. auf Nr. 10101 13231 13250 
26601 17790 17794 18002 21181 21981 22938 23367 23950 
40097 21 6 
55205 58349 59058 63155 75677 77773 78806 79710 81864 
83702 84645 85891 


litik, das 
Staatsmaßregel, ſelbſt wenn dieſel 

Seward bekennt ſich in Hogan als Anhänger der 
ſclavenfeindlichen Republikaner, welche er die Rotten 
i er Sieg der Demokraten bei 
räſtdentenwahl,“ ſagt er, „würde die Herſtellung 
der Union verzögern. 


der Union nennt. „ 
der 


ewal 


Ätige 1 getroffener 
en unklug geweſen. 


Telegraphiſche Depeſchen 


Berlin, 2. Nopbr. (Anfangs⸗Courſe.). Ang. L On. 


Cours 


Weizen r November.. 64% 
Ne 8 5175 
Roggen er November. 94% 
5 Nov.⸗Dez.. 52% 
April⸗ Mai. 50% BR 
Rüböl er November 97 
April⸗Mai. 9 
Spiritus er November. 16% | 
Rovbr.Nor. 16% 
April-Mai.. 16% 
onds u. Actien, 
Wihnmger:: 112 | 
üheimsbabree.. 112 ] 
Oberſchleſ. Litt. 4. 191% 
Warſchau⸗Wiener 58% 
Oeſterr. Credit 93 
Iialiener . tem 53% 
Mmeiibianer.iii.nn sep: 80% 
Stettin, 2. November. 
Weizen. Unverändert. 
dr November . 70 | 
Frühjahr 68 
Roggen. Unverändert. | 
der November ; 54 
9 . = | 
rüh jahr | 
mau Unverändert. r | 
Per November 
April⸗Mai I 
Spiritus. Feſt. 
Pr November . . 16% 
Novbr.-Decht. . . . 15% Gd. 


Frühjahr 167 


v. 31. 
70 
62 


ct. 


Cours v. 
31. Oct. 


Hamburg, 31. Oetbr., Nachmittags. Getreide⸗ 


markt. 


Weizen unverändert, Roggen behauptet. 
Weizen der Octbr. 5400 22, netto 120% Bancothaler 


bez., ir Octbr. November 123 Br. 122%, Gd., Var 
Novpbr.⸗Decbr. 120%, Br. 119½ Gd. Roggen 
Oetbr. 5000 E. Brutto 97%, bez., e Octbr.⸗Novbr. 


94 Br., 93 Gd., Nov.⸗Decbr 92 


r., 91½ Gd. Hafer 


ruhig. Rüböl ruhig, loco 19½ ir Mat 20%. Spi⸗ 
ritus ſtille, r Novbr. 23¾. Kaffee feſt. Zink ſehr 
lebhaft, verkauft 1000 6% Der Ntovbr. a 13%, 1000 6. 
a 13%/,,, 1000 6% loco beliebtere Marken a 13/1, 


2000 6% loco a 13%,, 2000 . Yer 


Frühjahr a 13½. 


Petroleum geſchäftslos, Käufer zurückhaltend, loco 


14 ¼, r Det. 13¼. — Regenwetter. 


Es 


Die Schluß⸗Börſen⸗D 
4 ue noch Acht e TE 


Wien, 2. November. (CS chluß-Courje.) Cours v. 


eſt. 31. Oet. 
57 tales . 58, 57, 50 
National⸗Anl. 63, 70 | 63, 50 
1860er Looſe. 8 86, 90 85, 80 
1864er Looſe 99, 8x0 98, 10 
Credit⸗Actien. 212, 90 2212, 60 
Nordbahn. 8 189, 25 8 
Gali zie 210, 75 20 85 
Stehe Weſtbahn. . . 155, 0 155, 50 
St.⸗Eiſenb⸗Aet.Cert. . 262, 60 | 268, 10 
Lombard. Eiſenbahn 184, 20 | 188, 10 
London 115, 60 115, 70 
Paris 45, 85 45, 80 
amburg . . 85, 410 85, 40 
aſſenſcheine 170, 75 | 170, 50 
Napoleonsd’or . EI ET 

Trautenau, 2. Nopbr. Bei lebhaftem Begehr 

und zahlreicherem Beſuch als vorige Woche, hielten 


ſich dieſelben Preiſe feſt behauptet und daher etwas 
anziehend. (Tel. Dep. d. Bresl. Handelsbl.) 
Wien, 31. Oct. Abends. Feſt. 
Credit⸗Actien 212, 50, Staatsbahn 263, 10, 1860er 
Looſe 86, 10, 1864er Looſe 98, 40, Bankactien 806, 50, 
Steuerfreie Anleihe —, Galizier 210, 25, Lombarden 
188, 40, Napoleonsd or 9, 24½, Czernowitzer — dito 
neue —, 9 —, Ungar. Credit⸗Actien 
lebhaft begehrt, 87, 80. 


Breslauer Börse vom 2, November 1868. 
Inländische Fonds und Eisenbahn- 


Prioritäten, 
Gold und Papiergeld. 
103% B 


1 Gewinne zu 500 Xhlr. auf Nr. 252 1732 2067 2096 2367 Preuss. Anl. v. 1859 5 ; 
1919 19716 19667 14245 16798 16979 17039 18091 18810 5 41 94% bz 
20737 20860 26294 27189 28534 32337 39271 40956 41395 a Narr ge 7 1 
42690 44169 44962 49466 50131 50852 54259 56162 52332 do. do. .. 488 B, 
63937 64360 66305 67347 72636 73697 75996 77747 80875 | Staats-Schuldsch. . 3 81% B. 
81573 81911 82479 83975 84373 84494 85519 90577 91697 ien-Anl. 1855 
93028 93402 94020 94039, Prämien-Anl. 1855 35 120 B. 
69, Geminne zu 200 Zr. auf W 315 2645 2066 3054 9869 Bresl. Stadt-Oblig. 4 | — 
4225 8904 9466 12189 18776 14129 14761 15501 21698 | do do. 410 94 B. 
32177 22836 25672 25772 25943 26778 31044 33798 35023 | Pos, Pfandbr,, alte 4 — 
36045 37754 39874 41749 43446 44066 44587 45950 48673 Los. 15 
50227 51333 51898 52020 52127 52425 52677 53056 54807 do. do. do. 3 — 
70802 57818 59335 63683 64046 66370 66560 67580 68498 | do. do. neue 4 857 — 0 bz. 
39835 71271 72949 73174 74048 77144 77421 77514 80488 Schl. Pfandbriefe A l 
34575. 4126 85885 89234 89945 90883 90959 91720 84088 Schl. 1000 Thlr.. 33 80% br. u. G 
Berlin, den 31. October 1868. do, Pfandbr Lt. A. 1 91 6. 
Königl. General⸗Lotterie⸗Direttion. do. Rust.-Pfandbr. 4 | 91 G. 
0 en 2. November. Nummerziehung der Sech⸗ — f ee Be — 8 1 
8. den weit 3 erſten Treffer machte 13,994 Nr. do. do. do. 3 — 
Treffer $ 10 Nu effer 18,832 Nr. 3, den dritten Schi, Rentenbriefe 4 | 91 150 
uſend Gr 8 Posener 0. N 2. u 
dun Bi 115 een: Schl. Fr-Hülfsk.-O. 4 — 
667 Nr. 10, 667 Den gewannen Schw.-Fr. Pr. 4 | 83% B 
7,907 Nr. 14, 8,268 990712020. Rt, 14, 5,237 Nr. 6, 3 PR 897 B 
11,390 Rt 8, 11,480 Rr 9,98. . 9781 Wr. 1, Overechl. Priorität, Ai 77.5 
Nr. 5, 18,713 Nr. 5, 19,328 913/378 Nr. 3, 15,295 do, do. 14 | 844 8 
er a 20. de. Tit G. 11907 5 
eueſte Cie —— 0. it. G. 4 90% B 
Florenz, 31. Sethe de we. T. B.) R. Oderufer-B. St.-P. 5 90% B 
Montag hier wieder eintreffen. 8, witd nachſten Märk,-Posener do, = 
wird zum 23. November einberufe das Parlament Neisse-Brieger do. — 
Montag wird der neue Handelsminig Nächſten Wil.-B. Cosel-Odb. 4 — 
leisten. — Am Dienftag, dem Jahreſter den Eid do. do. 44 — 2 
tana, wird, wie es eiht, eine Demon von Men⸗ do. Stamm- 5 — 
finden. — Der preußiſche Gejandte, G ation ſtatt do do. 4 — 
wird — Pork, 1. kräckerwartet. raf Uſedom, ne 4 
Y 7 = ct. Seward hielt 2 * . .. >“ 
eimath zu Anı ) in feiner | Louisd’or...... 111% 6. 
Be Dbwohf nam eine Sohufon, feindliche Wahl. Russ, Bank-Billets; 85 be. u. B. 
uſtructionspolitit prin-’ Oesterr. Währung. 8877 — 4 ba. 


Eisenbahn-Stanım- Aetien. 
Bresl,- Schw.- Freib, 4 111½ bz. u. G. 
Fried.-Wilh.-Nordb 4 — 
Neisse-Brieger . . 4 — 
Niederschl. Märk. 4 


Oberschl, Lt. A u. 0 33 190% B. 
do. Lit. B31 — 
Oppeln-Tarnowitz 5 | 79% B. 
RechteOder-Ufer-B, 5 | 79% B. 
Cosel-Oderberg.. 4 | 112 B. 
Gal. Carl-Ludw. S. P. 5 — 
Warschau-Wien .. 5 ' 55%4—% bz. 
Ausländische Fonds. 
Amerikaner. . 679 —80 bz. 
Italienische Anleihe 5 | 53% bz. 
Poln, Pfandbriefe : 5 964 B. 
Poln. Liquid.-Sch. | —% bz. u. G. 
Rus. Bd.-Crd.-Pfdb. Er 2 
Oest. Nat.-Anleihe 5 | — N 
Oesterr. Loose 18605 76 G. 
do. 1864 — 
Baierische Anleihe 4 _ 
Lemberg-Czernow. = 
Div . 
Breslauer Gas-Act. re en 
Minerva . 5 32% bz 
Schles. Feuer-Verg 4- 
Schl. Zinkh,-Actien — 
do. do. St.-Pr. 43 — 
Schlesische Bank 4 116% B. 
Oesterr. Credit- . 5 93 U. 
Wechsel-Course- 
Amsterdam .. k. S. 142% bz. u. B. 
f do. 2 M. 142 G. 
amburg .. . . k. S. 150% bz. 
do. 2 M. 150 % bz 
London. K. S. — 
d 3 M. 6.23%, bz. 
Faris. 2 M. 81 bz. 
6. W.. k. S. 88 B. 
0. 2 M. 876 
Warschau9os 8 TI — 


[Abendbörſe.] 


aris, 31. Oct., Nachm. 3 Uhr. Feſt und ziemlich } 
ka Ganjote 56 ge ＋ — 05 5 Zur Handelskammer Wahl. 
meldet, — (Schluß⸗Courſe.) 3% Rente 70, 680. Nachdem die Börſen⸗Commiſſion durch einſtimmigen Beſchl a ö N 
2,10, 0-10, 70, 65, Ztalien, 5% Rente 55, 30.| Handelekammer nicht mehr geschäftlich verkehren zu wollen, Bat Teht e A 
Deſterr. Staats-Eiſenb Ackſen 576, 25, do. ältere glied der erfteren auf ihre Wahlliſte geſetzt, d. h. fie will, daß a die Hande skammer ein Mitglied cooptire 


rioritäten —, —, do. neuer Prioritäten — —. Credit⸗ : 17805 e ö in Mitg 
obilier⸗Actien 277, 50. Loma e EiſenbActien welches mit einem 28 ee geſchaftlich int verkehren kann und will! Wer alio wünſche, daß der 
420, 00, do. Prioritäten 218, 75. 6% Verein. Staaten: neu vorgeſchlagene Herr in die Handelskammer eintrete, der muß naturgemäß gegen die Wiederwahl des 


Anleihe pr. 1882 (ungeft.) 831. Tabaks⸗Obligationen betreffenden früheren Handelskammer⸗Mitgliedes ſtimmen, — ſonſt ift eine einheitliche Behandlung der Handels⸗ 


417, 50. x “ { Geſchaͤ icht f. 1 
Einem Börſenanſchlage zufolge wird die Amorti⸗ kammer⸗Geſchäfte nicht ferner denkbar! 


ſationskaſſe während des Monats November behufs 2 2 I 5 = 
Ankaufs von 3 pCt. Rente täglich 100,000 Francs Finnländiſche Prämien⸗Anleihe. 
1 31. Oetbr., Nachm. 4 Uhr. Schluß Den geehrten Zeichnern der Finnländiſchen Prämien-Anleihe erlauben wir uns mitzutheilen, daß 


Courſe. Conſols 94è½. Iprocent. Spanier 34. eine bedeutende Ueberzeichnung derſelben ſtattgefunden hat, welche folgende Reduetion nöthig macht. Für 


talieniſche 5proc. Rente 54¼. Lombarden 16%. Zeichnungen bis zu 5 Stücken entfällt der volle Betrag. Zeichnungen von da an aufwärts erhalten neu 
a 9 16%. öproc Ruſſen 88% Nesse Ruſſen Procent der gezeichneten Summe. Die Repartition für dieſe Zeichnungen erfolgt nach Interimscerti. 
89½. Silber 60 ¼ . Türk. Anleihe de 1865 41%. R Stücken, ſo zwar, daß mindeſtens ein ſolches Snterimscertificat zugetheilt wird und daß 
Spree. rumäniſche Anleihe 84. proc. Verein. St. drei Fünfte Anſpruch auf ein ganzes Interimscertifieat von fünf Stüden geben, während Bruchtheile 
Anleihe pr. 1882 73% darunter wegfallen. 780 


Newyork, 31. October, Abends 6 Uhr. (Schluß⸗ Oppenheim & Schweitzer. 


Courſe.) Höchſte Notirung des Gold⸗Agios 34¼, 
niedrigſte 33¼. Wechſel auf London in Gold 109 ¼, 


Gold⸗Agio 33¼ Bonds von 1882 113½ Bonds von L b 0 . Ei 

1885 119% 101er Bonds 10614, Jlinsis 144, Gre em erg- Zer nowitzer senbahn- 

bahn 40% , Baumwolle 25%, Mehl 6 D. 75 C., 

Raffin. Petroleum 29½ Havanna-Zucder Nr. 12 12 ¼. Gesellschaft. 

ante Ras RER | Die am 1. November c. ( 

fälligen Coupons der 
Prioritäts⸗ Obligationen MW, i 
2. Emiſſion, vom Jahre W 

abgehalten werden. 


1 5 Thaler pr. Stück 
Breslau den 2. November 1858, in. 
Der Magiſtrat Leipziger & Richter, 


in Ning Nr. 10.11. 


an ren 


Für die am 3. November ſtattfindende 
Handelskammer⸗Wahl werden empfohlen: 778 

iſenbahn.: 
Nachweis 


Bekanntmachung. 
Der diesjährige biefige Flachzmarkt wird 


Mittwoch den 2. Dezember rc. 


wiederum wie im vorigen Jahre in der Turnhalle auf 
dem Grundſtück Nr. 2, Berliner Platz (früher Ma⸗ 
azinſtraße), vis-à-vis dem Freiburger und 

iederſchleſiſch⸗Märkiſchen Ciſenbahnhofe Gerte 
18 


77 — 


V 


A. Als Mitglieder: 


1) Herr Kaufmann Jacob Berthold, 
2) Herr Stadtrath Iſtdor Friedenthal, 
3) Herr Kaufmann Guſtav Friederiti, 


4) Herr Geh. Commerz. ⸗Rath von Ruffer, en N 

RE Kauf Werther. f der am 27. October 1868 durch Verlooſung amortifirt 
B. Als Stellvertreter: Warſehau⸗Wiener Eiſenbahn⸗Actien. 

1) Herr Kaufmann Paul Bülow, 2039 00'188 309 058 69. de an e ede 47 02 20 d e nne ee ee ge 


2 h l : 51 
2) Herr Banquier Heinr. Heimann, 91 
3) Herr Banguier Moritz Gradenwitz, 513 
4) Herr Fabrikbeſitzer W. Riemann. 49 


84 756 866 909 24026 155 314 425 529 85 619 24726 53 97 990 251 
0 a Silberst — 80 26082 126 341 512 94 653 4 75 85 721 56 60 27378 441 580 98 638.700 94 248 “ls 3 
Scar ein 21l 51 457 79 612 29 9u 746 85 908 82 29181 7 212 18 39 400 525 527 624 47 64 83 790 805 9 
= Tach 379 30414 520 48 62 686 823 44 941 69 80 31038 49 174 299 406 7 64 606 707 37 73.906 6 
eröffnet einen neuen Lehr-Cursus fir dopp. | 253 507 32 677 874 88 923 33004 251 33368 416 8 514 55 60 63 747 826 928 46 34003 84 106_7 32 66 
italien, Buchführung am . No- a4 808 10 28 51 84 915 25 35233 54 378 439 483 98 519 95 622 35705 9 27 879 918 31 9 3607 
vember, Abends 8 Uhr. 430 83 508 18 93 698 711 34 837 90 37053 118 88 210 303 93 401 53 5 767 94.827 941 38115 36 


Näheres tägl. N.-M. von 1 bis 3 Uhr 6 233 66 305 24 99 673 41847 88 917 42022 114 20 299 347 621 777 917 92 43153 60 442 537 67 
Schweidnitzer-Stadtgrahen Nr. 8, . $ 
1. Etage. 777 


60 94 696 837 906 51042 51110 83 92 4 283 376 426 56 63 89 555 712 37 75 808 17 945 63 52065 108 85 277 35: 
94 all 550 62 603 48 61 93 9 713 89 828 31 901 52903 56 8 53037 103 53109 30 63 201 26 879317059 80 400 76 
517 20 93 617 56 67 803_45 50 910 62 54049 68 92 143 216 54 324 448 79 54523 39 59 64 94 6 611 53 80 89 728 
65 860 78 97 919 40 5 57 91 55026 112 209 431 74 55494 530 44 58 611 30 63 79 85 701 54 828 55830 58 64 945 


77 59 73 86 93 56058 195 292 444 91 614 36 817 27 8 9577! 5702 3 46 62 73 85 245 357 6: 2 643 
— B1 829 57949 58056 107 68 75.7.2058 58235 U 351 929850 7'742. 50 803 19 049 60 89105 B 28 206 75.432 75 
2 ” 94 504 37 60 668 709 52 817 53 80 60006 23 46 76 209 23 45 321 451 68 758 805 56 65 7B 98 994 50 61112255 
254 256 991 31 255620 96 61426 29 69 548 50 665 809 901 10 62037 62087 122 58 92 180 3 96 418 28 30 244 
Eine große Waſſermühle am Bober, Y Stunde 200 1920233 554474 640 88 85805 70187 Sal kur Bu 08 God 77 868 625 7445 g 24 
von einem Bahnhofe der Schleſ. Gebirgsbahn entfernt, | 830 _71063 9 312 74 458 512 20 71575 752 72000 10 29 59 111 242 61 80.372 471 95 591 816 908 73024 75 80 486 
mit 4 franzöſiſchen Mahlgaͤngen, 1 Spitzgang, hinreichen⸗ 567 75 754 835 74036 40 525 9 69 73_74827 75210 360 539 870 76114 42 64 307239 590 1554 913 77072 
Walter, maſſive Gebäude mit mehr d hinläng⸗ 136,307 710 75 891. 78070 130 367 993 79079 84 265 341 71 706 23 31 80014 103 274 307 9 590 924 8110222450 

dem Waller, ae ade mik mehr denn hinlang. 63 300 634 39 81687 737 82476.694 741 819 45 88188 205 446 627 721 83774 782 856 84084 193 421 81 765 9 
lichen Räumen, das Werk im beften Zuſtande, todtes 85142 3 247 95 324 614 799 86107 310 342 370.411 734 87045 122.298 87400 13 98 568.628 727 949 88075320 75 


und lebendes Inventarium complett, Areal circa 20 627,893 944 89104 5 668 908 90031 413 50 242 483 641 80 901 23 33 910% 196 207 68 309 9133435075229 78 
Morgen, iſt ſofort zu verkaufen N 91852 92054 65 85 193 546 631 5 715 65 875 93002 41 108 20 56 365 618 735 809 993 94047 99 199 "82. 608 838 
gen, 1 . 38288 6487 102 215 809 347 367 93 891 96014 163.301 11 464 503 75 95 617 97801 482 527 92 67 88148 98197 


Dieſelbe würde ſich vermöge ihrer mindeſtens 48. 88456 788 98 825 971 99094 241 404 70 518 32 99866. 
Pferdekräftigen Waſſerkraft, auch zu jeder anderen 


Fabrik Anlage eignen. — Zwiſchenhändler verbeten. 3 
Näheres duch Herrn Zar ; 773 ES Nachweis 
der in früheren Jahren gelooſten und zur Einlöſung nieht 


Ferdinand Bänisch in Hirſchberg. präſentirten Actien. 
Litt. A. Serie I. à Rs. 100. 
Fertige Säcke 


474 621 687 782 2241 2824 2902 2922 2947 2990 3873 6439 6504 6552 8215 9902 10713 11458 19097 
95 1750 2112 2804 308033293358 nie 370 N 500% 2027. 
zu Klee, Mehl und Getreide in Plain, Drill 1620 1655 175: 22394 3060 3329 3339 3405 3810 3969 4780 4806 4813 4986 5120 7349 7493 8214 
und Heſſians empfiehlt am billigſten 772 
M. Raschkow, 


8253 8346 8350. 
Warſchau, 28. October 1868. > 
Leinwand⸗Handlung, 
Schmiedebrücke Nr. 10. 


Die Direction 
der Wa ſchau⸗Bromberger Eiſenbahn. 


gez. Dittmann. 
Ferant eine Beilage. 


Verlag und Druck von Leopold Freund in Breslau. 


Verantwortlicher Redgeteur Oskar Freund in Breslau. 


